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Palaeontographica. Stuttgart. -16 Bd. 95. 2 Taf.

Aufstelhing der Gattung Ui'savus, zu welcher die stcirisclie, bis jetzt

als cephalogale, dann als Hyaenaretos beschriebene Art brevirhiiius Hofin.

geliört.

Sigmund A. Die Basalte der Steiermark. (Schluss).

Tschermak's mineralogische und petrographische Mit-

theilungen. Neue Folge. Wien. 377.

fi. Die Basalttuffe.

1. Klöch: a) Hohenwart, h) Seindl, c) Flnsterlberg und Zahrerberg,

d) Jörgen, e) Kindsberg-Kogel.

2. Hochstraden.

3. öleichenberg.

4. Steinberg bei Feldbach.

5. Kapfenstein, Haßborg, Knruzonkogel, Wienerberg, Beilstein,

Wachsenegg.

6. Poppendorf und Gnas.

7. Rechtes Ufergelände der Raab: a) Pertlstein, h) Calvarienberg bei

Feldbach, c) Unter-Weißenbach.

8. Auersberg.

9. Riegersburg.

10. Stein, Stadtberge bei Fürstenfold.

Übersieht der palagonitischen Tuffe. Subaörile Entstehung derselben.

Rückblick. Beziehungen zu den ungarischen Basalten.

Tertiärbeckeii, Das, von Aflenz-Turnau an der Landes-

bahn Kapfenberg-Seebach-Au in Steiermark. „Montanzeitung"

VI. Graz, 93.

Im Liegenden Conglomerat. Bezüglich des Flötzes wird auf ein Gut-

achten des Professors Hipp m a n n an den steiermärkischen Landesausschuss

verwiesen. Ini Hangenden Thon oder Mergel mit sandigen, oft geschiebe-

artigen Einlagerungen. Drei Bohrlöcher in den vormaligen Freischürfen des

Herrn Mages zwischen der südlichen Massengrenze imd Göriach hatten

5'" mächtige Kohle ergeben. Die gegenwärtigen Besitzer ließen drei Bohr-

löohei" abstoßen, welche im Hangenden verunglückten.

Zoologische Literatur der Steiermark pro 1899.

Ornithologische Literatur.

Von Victor Ritter von T s c h u s i z n S c h m i d h o f f e n.

Aust J. A. Adler. Waidmh. XIX. 1899, pag. 11— 12;

Deutsch. Jäger. XXI. 1899, pag. 48.

Der gräfl. Areo-Zinneberg'sche Jäger Huttner tleng im November 181)8

nächst dem Brand.stätterthörl a. d. Gaal einen Steinadler in einem Eisen.
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LXXIII

Bemerkt sei hier, dass vom Berichterstatter die Flugweite des Adlers

mit 4: m 67 mm und sein Gewicht mit 26 kg angegeben wurde und beide

oben citierte Jagdzeitnngen diese monströsen Angaben kritiklos aufnahmen,

dagegen eine von meiner Seite veranlasste Richtigstellung nicht zum Ab-

drucke brachten. Nach der mir durch Herrn A. v. Worafka in Graz zu-

gekommenen Mittheilung des gräfl. Jagdleiters Lienbacher in Ingering

reducierte sich das oben angegebene Maß und Gewicht auf 230 cm, bezw. 7 kg.

C. Sch. Wieviele Sehaufelfedern hat der ausgewaclisene

Auerhahn? Deutscli. Jäger. XXI. 1899, pag, 21; Hugos Jagd-

zeitung, XL. 1899, pag. 502.

9 in Steiermark erlegte Auerhähne hatten 19—20 statt 18 Stoßfedern.

Der schwerste Hahn darunter wog 1:"45 kg.

K. Flügelbindenzeichnung beim Auerwild. Wild u. Hund.

V. 1898, pag. 136.

Meist Bindenzeichnung bei in Steiermark erlegten Auerhahnen vorh.

Schaifer P. Alex. Die Ankunft des Kuckucks in Mariahof.

Aquila. VI. 1899, pag. 101.

P. Blas. Hanfs und des Autors Ankunftsdaten des Kuckucks.

Sehaller Ferd. Frh. v. Über das Vorkommen des Roth-

fußfalken (Erythropus vespertinus) im Mürzthale. —
Hundesp. u. Waidw, IV. 1899, pag. 1033.

Verf. constatierte 1898 im unteren Mürzthale das Horsten des Roth-

fußfalken. Der Horst stand auf einer uralten Schwarzpappel.

Valentinitsch F. Zwei Rackelhähne. Hugos Jagdz. XLII.

1899, pag. 275; Waidmh. XIX. 1899, pag. 127, 128.

12. April 1899 w'urden bei Pöllau zwei Rackelhähne erlegt. Beide

tragen Birkhahntypus.

Worafka Alex. Ritt. v. Zwei seltene Erscheinungen der

steirischen Ornis (Aquila clangaPall. und Lestris para-

sitica [L.l). Ornith. Jahrb. X. 1899, pag. 72—74; vgl. auch

Hugos Jagdz. XLII. 1899, pag. 278.

Herr Graf Gleispach erlegte den 6. October 1899 bei St. Margarethen

einen Schelladler, Herr K. Dittler in Graz am 5. September 1899 bei Mlttern-

dorf eine Schmarotzer-Raubmöve.
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